
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den AMS WEB Shop Industrie-Reste.de/ 
Industrie-Schaetze.de/Industrieschaetze.de 
 
1. Geltungsbereich 

 
1.1. Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Unternehmern, 

juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen im Sinne von Paragraf 310 Absatz 1 BGB. Entgegenstehende oder von 
unseren Verkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers erkennen wir 
nur an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung zustimmen. 

 
1.2 Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte mit dem 

Besteller, soweit es sich um Rechtsgeschäfte verwandter Art handelt. 
 

1.3 Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (einschließlich 
Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen 
Verkaufsbedingungen. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des 
Gegenbeweises, ein schriftlicher Vertrag bzw. unsere schriftliche Bestätigung 
maßgebend. 

 
1.4 Der Verkäufer bietet seine Produkte nur an eine natürliche oder juristische Person oder 

eine rechtsfähige Personengesellschaft zum Kauf an, die bei Abschluss des 
Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit handelt (Unternehmer). Ein Vertragsabschluss mit Verbrauchern ist 
ausgeschlossen. 

 
 
2. Vertragspartner 

 
Der Kaufvertrag kommt zustande mit der AMS Anlagentechnik GmbH, 
Apelsteinallee 22, 04416 Markkleeberg, Handelsregister Leipzig HRB 24263 
(nachfolgend auch „Verkäufer“). 

 
 
3. Vertragsschluss  

 
3.1. Die Präsentation unserer Waren stellt kein bindendes Angebot unsererseits dar. Erst 

die Bestellung einer Ware durch den Besteller ist ein bindendes Angebot nach 
§ 145 BGB, dass wir innerhalb von zwei Wochen in Textform annehmen. Dazu  

 
3.2. Der Besteller kann in jedem Artikel eine Anfrage zu dem Produkt an den Verkäufer 

stellen. Hierauf erhält er ein unverbindliches Angebot, auf dessen Grundlage er ein 
verbindliches Kaufangebot gegenüber uns abgeben kann.  

 
3.3. Unabhängig von Abs. 2 kann der Besteller zu den Artikelpreisen der jeweiligen 

Artikelseiten und zu den bekannt gegeben Konditionen „Lieferung und Versandkosten“ 
sowie den Bedingungen dieser AGB jederzeit in Textform per Mail oder Post eine 
verbindliches Vertragsangebot (Bestellung) an den Verkäufer abgeben 

 
3.4. Der Mindestbestellwert der Ware beträgt 100,00 EUR. 
  



4. Produkte 
 

4.1. Die angebotenen Artikel stammen meist aus Lagerauflösungen und aus dem Rückbau 
von Produktionslinien. Es handelt sich daher grundsätzlich um gebrauchte Artikel, es 
sei denn es zu dem Produkt etwas anderes vereinbart. Alle Produkte werden bei uns 
vor der Einlagerung und vor dem Versand einer optischen Prüfung unterzogen. 
 

4.2. Wir bieten immer ein Stück des genannten Artikels an. Dies insbesondere auch wenn 
auf Fotos mehrere Artikel abgebildet sind. Sollten mehrere Artikel gemeint sein, so ist 
im Artikeltext immer die Verpackungs- / Liefereinheit (VE) oder pauschal (pau) 
angegeben. 
 

4.3. Einige der Produkte können Exportbeschränkungen unterliegen und werden nur bei 
entsprechendem Nachweis geliefert. 
 

4.4. Aus dem Anhang „Zustandsbezeichnung und Lieferform der angebotenen Artikel“ 
kann die grundsätzliche Lieferform der Artikel, wie sie im Internetangebot bezeichnet 
ist, entnommen werden  
 
 

5. Zustandsbezeichnung und Lieferform der angebotenen Artikel: 
 

Die Bauteile stammen meist aus Lagerauflösungen und seltener auch aus dem 
Rückbau von Produktionslinien. Alle Produkte werden bei uns vor der Einlagerung und 
vor dem Versand einer optischen Prüfung unterzogen.  
 
Im ArƟkeltext sind sie wie folgt gekennzeichnet:  
 
OVS: Bauteil in verschlossener Originalverpackung. Neuer, unbenutzter und 

unbeschädigter ArƟkel in nicht geöffneter Originalverpackung des Herstellers. 
OVU:  Bauteil in geöffneter Originalverpackung und unbenutzt, das Bauteil ist 

neuwerƟg 
UG: Bauteil ungebraucht, das Bauteil ist neuwerƟg 
GB: Bauteil war bereits eingebaut, in der Regel aber nur sehr kurz (<1Monat) 

Betrieb 
GBB:  Bauteil war bereits eingebaut und über längere Zeit in Betrieb 
DAS: Defekt oder / und Ersatzteilspender 
 
 

6. Überlassene Unterlagen 
 

An allen in Zusammenhang mit der Auftragserteilung dem Besteller überlassenen 
Unterlagen, auch in elektronischer Form, wie z. B. Kalkulationen, Zeichnungen etc., 
behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese Unterlagen dürfen Dritten 
nicht zugänglich gemacht werden, es sei denn, wir erteilen dazu dem Besteller unsere 
ausdrückliche schriftliche Zustimmung. Soweit wir das Angebot des Bestellers nicht 
innerhalb der Frist von Abschnitt II. annehmen, sind diese Unterlagen uns unverzüglich 
zurückzusenden. 
 

  



7. Preise und Versand / Zahlung 
 

7.1. Für die bestellten Waren gelten die Preise am Tag der Bestellung, die in der 
Bestellbestätigung nochmals genannt werden. Alle Preise verstehen sich netto zzgl. 
geltender Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Auslieferung und zuzüglich etwaiger Liefer- 
und Versandkosten und Zölle und Überweisungs- und Wechselkursgebühren. Die 
Kosten dafür sind unter „Liefer- und Versandkosten“ sind auf der Website des 
Verkäufers unter dem Unterpunkt „Versand“ einsehbar. 
 

7.2. Die Zahlung erfolgt wahlweise per Vorkasse per Überweisung oder PayPal. 
 

7.3. Sofern, abweichend zu Ziffer 6.2 Zahlung nach Rechnungslegung vereinbart wird, ist 
der Kaufpreis innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsstellung zahlbar. Verzugszinsen 
werden in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz p.a. 
berechnet. Die Geltendmachung eines höheren Verzugsschadens bleibt vorbehalten.  

 
 
8. Lieferung 
 
8.1. Wir liefern die Ware selbst oder unter Beauftragung von Dritten an die vom Besteller 

bei der Bestellung genannte Lieferanschrift, dies vorbehaltlich einer abweichenden 
Vereinbarung mit dem Besteller ebenerdig bis zur Bordsteinkante (bei Lieferung per 
Spedition) oder bis zur ersten Haustür (bei Lieferung per Paketdienst). Die Liefer- und 
Versandkosten trägt der Besteller; dies gilt auch, wenn auf Veranlassung des Bestellers 
Teillieferungen vorgenommen werden und sich hierdurch die Versandkosten 
gegenüber einer Gesamtlieferung erhöhen. 

 
8.2. Die bei einer Bestellung anfallenden Liefer- und Versandkosten sind jeweils bei den 

Produktbeschreibungen für die angebotenen Produkte sowie in der Bestellbestätigung 
und einer etwaigen Auftragsbestätigung aufgeführt. Soweit neben den Versandkosten 
Zölle oder weitere Kosten als Lieferkosten (Verpackungs-, Versicherungs- und 
Bearbeitungskosten) zusätzlich anfallen sollten, sind diese stets vom Besteller zu 
tragen; dies gilt auch, wenn die Lieferung im Übrigen versandkostenfrei erfolgen sollte. 
Eine Übersicht zusätzlicher Kosten kann jederzeit unter „Versand“ eingesehen werden. 
Die Versandkosten werden nach Eingabe Ihrer Lieferadresse beim Bestellvorgang 
ermittelt. Bevor Sie die Bestellung absenden, erhalten Sie eine detaillierte Auflistung 
der Artikel, sowie der anfallenden Versandkosten. 

 
8.3. Der Versand erfolgt grundsätzlich versichert. Sie haben die Ware unverzüglich zu 

untersuchen und eventuelle Mängel unverzüglich anzuzeigen. 
 
8.4. Der Besteller kann die Ware alternativ zum Versand selbst abholen. Zu diesem Zweck 

wird die Ware ab dem in der Auftragsbestätigung genannten Zeitpunkt für den 
Besteller zur Abholung bereitgehalten. Holt der Besteller die Ware nicht rechtzeitig ab, 
gerät er in Annahmeverzug. Wir behalten uns im Fall des Annahmeverzugs vor, nach 
einer von uns dem Besteller gesetzten angemessenen Nachfrist zur Abholung vom 
Vertrag zurücktreten. Der Besteller hat in diesem Fall Schadensersatz in Höhe von 5% 
des Warenwerts, mindestens jedoch 50,- EUR, zu zahlen. Dem Besteller bleibt der 
Nachweis vorbehalten, dass uns ein Schaden überhaupt nicht entstanden oder dieser 
wesentlich geringer ist. Weitergehende Rechte aus dem Annahmeverzug des 
Bestellers bleiben hiervon unberührt. 

  



8.5. Teillieferungen sind zulässig, soweit nicht der Besteller erkennbar kein Interesse an 
ihnen hat oder ihm diese erkennbar nicht zumutbar sind. Die Kosten für Transport 
werden in diesem Fall nur einmal berechnet.  

 
8.6. Die Ware ist vor Montage auf Vollständigkeit und Ordnungsgemäßheit zu überprüfen. 

Wir raten an, die Verpackung schonend zu öffnen und bis zur Entscheidung über die 
Mangelfreiheit oder einen Widerruf aufzubewahren, um eine Verpackung zur 
Rücksendung einfach zu gewährleisten. 

 
8.7. Liefertermine und Lieferfristen sind nur verbindlich, wenn sie von uns schriftlich 

bestätigt wurden. Die Versendung der Ware erfolgt erst nach Eingang des 
vollständigen Kaufpreises und der Versandkosten bei uns. 

 
In dem Fall, dass unser Lieferant Ware, nicht rechtzeitig an uns liefert, verlängert sich 
die jeweils maßgebliche Versandfrist bis zur Belieferung durch unseren Lieferanten 
zzgl. eines Zeitraums von drei Arbeitstagen, insgesamt jedoch höchstens um einen 
Zeitraum von vier Wochen, jeweils vorausgesetzt, 
 die Verzögerung der Lieferung durch unseren Lieferanten ist nicht von uns zu 

vertreten und 
 wir haben die Ware unmittelbar bei Zustandekommen des Kaufvertrages so 

rechtzeitig nachbestellt, dass unter normalen Umständen mit einer rechtzeitigen 
Belieferung gerechnet werden konnte. 

 
8.8. Falls die Ware ohne unser Verschulden nicht rechtzeitig lieferbar ist, sind wir zum 

Rücktritt vom Kaufvertrag berechtigt. Wir werden die Nichtverfügbarkeit der Ware 
dem Besteller unverzüglich anzeigen und ihm im Falle eines Rücktritts seine an uns 
geleisteten Zahlungen unverzüglich erstatten. 

 
 

9. Gefahrübergang bei Versendung 
 
9.1. Wird die Ware auf Wunsch des Bestellers an diesen versandt, so geht mit der Absendung 

an den Besteller, spätestens mit Verlassen des Werks/Lagers die Gefahr des zufälligen 
Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung der Ware auf den Besteller über. Dies 
gilt unabhängig davon, ob die Versendung der Ware vom Erfüllungsort erfolgt oder wer 
die Frachtkosten trägt. Sofern der Käufer wünscht, erfolgt der Versand mit einer 
entsprechenden Transportversicherung. Der Käufer trägt die Kosten dafür. Die Kosten 
dafür sind unter „Liefer- und Versandkosten“ einsehbar. 

 
9.2. Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige 

Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, 
einschließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende 
Ansprüche bleiben vorbehalten. Sofern vorstehende Voraussetzungen vorliegen, geht 
die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der 
Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem dieser in Annahme- oder 
Schuldnerverzug geraten ist. 

 
 
 
 
 
 



10. Zurückbehaltungsrechte 
 

Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Besteller nur insoweit befugt, als 
sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

 
 
11. Eigentumsvorbehalt 

 
11.1. Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache bis zur vollständigen Zahlung 

sämtlicher Forderungen aus dem Liefervertrag vor. Dies gilt auch für alle zukünftigen 
Lieferungen, auch wenn wir uns nicht stets ausdrücklich hierauf berufen. Wir sind 
berechtigt, die Kaufsache zurückzufordern, wenn der Besteller sich vertragswidrig 
verhält.  
 

11.2. Der Besteller ist verpflichtet, solange das Eigentum noch nicht auf ihn übergegangen 
ist, die Kaufsache pfleglich zu behandeln. Insbesondere ist er verpflichtet, diese auf 
eigene Kosten gegen Diebstahl-, Feuer- und Wasserschäden ausreichend zum Neuwert 
zu versichern (Hinweis: nur zulässig bei Verkauf hochwertiger Güter). Müssen 
Wartungs- und Inspektionsarbeiten durchgeführt werden, hat der Besteller diese auf 
eigene Kosten rechtzeitig auszuführen. Solange das Eigentum noch nicht 
übergegangen ist, hat uns der Besteller unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, 
wenn der gelieferte Gegenstand gepfändet oder sonstigen Eingriffen Dritter 
ausgesetzt ist. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die gerichtlichen und 
außergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß Paragraf 771 ZPO zu erstatten, haftet der 
Besteller für den uns entstandenen Ausfall.  

 
11.3. Der Besteller ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im normalen 

Geschäftsverkehr berechtigt. Die Forderungen gegenüber dem Abnehmer aus der 
Weiterveräußerung der Vorbehaltsware tritt der Besteller schon jetzt an uns in Höhe 
des mit uns vereinbarten Faktura-Endbetrages (einschließlich Mehrwertsteuer) ab. 
Diese Abtretung gilt unabhängig davon, ob die Kaufsache ohne oder nach Verarbeitung 
weiterverkauft worden ist. Der Besteller bleibt zur Einziehung der Forderung auch nach 
der Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt 
davon unberührt. Wir werden jedoch die Forderung nicht einziehen, solange der 
Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen nachkommt, 
nicht in Zahlungsverzug ist und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt.  

 
11.4. Die Be- und Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch den Besteller erfolgt 

stets Namens und im Auftrag für uns. In diesem Fall setzt sich das Anwartschaftsrecht 
des Bestellers an der Kaufsache an der umgebildeten Sache fort. Sofern die Kaufsache 
mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet wird, erwerben wir das 
Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des objektiven Wertes unserer 
Kaufsache zu den anderen bearbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung. 
Dasselbe gilt für den Fall der Vermischung. Sofern die Vermischung in der Weise 
erfolgt, dass die Sache des Bestellers als Hauptsache anzusehen ist, gilt als vereinbart, 
dass der Besteller uns anteilmäßig Miteigentum überträgt und das so entstandene 
Alleineigentum oder Miteigentum für uns verwahrt. Zur Sicherung unserer 
Forderungen gegen den Besteller tritt der Besteller auch solche Forderungen an uns 
ab, die ihm durch die Verbindung der Vorbehaltsware mit einem Grundstück gegen 
einen Dritten erwachsen; wir nehmen diese Abtretung bereits jetzt an. 

 



11.5. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Bestellers 
freizugeben, soweit ihr Wert die zu sichernden Forderungen um mehr als 20 % 
übersteigt. 

 
 
12. Gewährleistung und Mängelrüge  
 
12.1. Bei Verkauf unserer gebrauchten Güter ist die gesetzliche Gewährleistung mit 

Ausnahme des der nachfolgenden Regelung ausgeschlossen. Der Verkäufer gewährt 
dem Besteller jedoch die Möglichkeit den Artikel 14 Tage lang testen und bei 
Mangelhaftigkeit kostenfrei an den Verkäufer zurücksenden kann. Nach Eintreffen des 
Artikels beim Verkäufer -und der Feststellung des Defektes- tauscht der Verkäufer den 
mangelhaften Artikel nach eigener Wahl in einen gleichwertigen um oder erstattet den 
bereits bezahlten Kaufpreis. Falls eine Zahlung nach Rechnungslegung vereinbart 
wurde und die Zahlung noch nicht erfolgt ist, erhält der Besteller eine Gutschrift.  
 
Ausgenommen davon sind der Möglichkeit der Prüfung und dem Recht der 
kostenfreien Rücksendung im Falle der Mangelhaftigkeit sind als defekt bzw. 
Ersatzteilspender verkaufte Artikel. Für sie ist jegliche Gewährleistung ausgeschlossen. 

 
12.2. Sofern Artikel ausdrücklich als neue Artikel verkauft werden, verjähren 

Gewährleistungsansprüche innerhalb 12 Monaten nach Gefahrübergang gem. Ziffer 8.  
 
12.3. Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, dass dieser seinen nach Paragraf 

377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß 
nachgekommen ist.  

 
 

13. Haftung 
 

13.1. Wir haften auf Schadensersatz nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Ferner haften 
wir für die fahrlässige Verletzung von wesentlichen Vertragspflichten, deren Erfüllung 
den Vertrag prägt und auf deren Einhaltung der Besteller vertrauen darf, jedoch der 
Höhe nach beschränkt auf die bei Vertragsschluss vorhersehbaren und 
vertragstypischen Schäden. Wir haften nicht für die leicht fahrlässige Verletzung 
anderer als der in den vorstehenden Sätzen genannten Pflichten. 
 

13.2. Wir haften nicht für die erforderlichen Aufwendungen für das Entfernen der 
mangelhaften und den Einbau oder das Anbringen der nachgebesserten oder 
gelieferten mangelfreien Ware, wenn der Besteller die Ware, nachdem der Mangel für 
ihn offenbar wurde, einbaut oder anbringt. Daher empfehlen wir die Ware vor Einbau 
zu überprüfen. 

 
13.3. Die vorstehenden Haftungsausschlüsse gelten nicht bei Verletzung von Leben, Körper 

und Gesundheit und auch dann nicht, wenn und soweit wir Mängel der Sache arglistig 
verschweigen oder deren Abwesenheit garantiert haben. Die Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

 
 
 
 
 



14. Sonstiges 
 

14.1. Dieser Vertrag und die gesamten Rechtsbeziehungen der Parteien unterliegen dem 
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 

 
14.2. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand und für alle Streitigkeiten aus diesem 

Vertrag ist, sofern gesetzlich zulässig der Sitz des Unternehmens.  
 

14.3. Alle Vereinbarungen, die zwischen den Parteien zwecks Ausführung dieses Vertrages 
getroffen werden, sind in diesem Vertrag schriftlich niedergelegt. 

 
14.4. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder den 

gesetzlichen Regelungen widersprechen, so wird hierdurch die Wirksamkeit des 
Vertrages im Übrigen nicht berührt. 


